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WOCHENGEDICHT

Bei der Nonna
Von Ulrich Weher

An Pfingsten war der Balduin
mit seinen Eltern im Tessin,
und zwar genau in Torriceila
bei seiner alten Nonna Nella.

Die Nonna wunderte sieb sehr,
sie kannte Balduin nicht mehr.

Denn früher war er roh und derbe
und hieb in jede böse Kerbe,

und prahlte wie einJung-Soldat
und fluchte grob wie ein Pirat,

und sprach, wie eben mancherJunge,
mit falscher und mit lock'rer Zunge.

Doch diesmal fand schon beim Willkomm
sie Balduin netter, direkt fromm.

Denn, deutlich hörte oft die Nonna:
Er schwärmt jetzt heiss für die Madonna.
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